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Kiwi Gruppe 
Kiwi Gruppe ist Immer am Donnerstag.  Aaron, 
Sophia,Ciara,Marc,Ole, Marlene und Jan sind in der
Kiwi-Gruppe. Am Anfang besprechen wir, was wir machen.
Wir sind meistens bei Reinhard und Christiane in der Klasse oder 
im Musikraum oder in der Turnhalle.
Wir gehen bei guten Wetter raus  und spielen. Ich mache mit 
Annette Musik. 
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Am Dienstag waren wir Schlittschuhlaufen.
Wir waren in Nörten- Hardenberg auf der Eisbahn.

Wir sind mit einem großen RIZOR Bus gefahren.
Es waren die ganzen Klassen der Abschlussstufe mit.
Es waren noch andere Schulen da.

Es war trocken und warm. Es hat die Sonne geschienen.
Es hat uns Spaß gemacht. Der Tag war Schön aber anstrengend.
Es ist niemand gestürzt.

Selma , Chiara & Aaron 
fahren Schlittschuh

Öczan,Sarah & 
Christian Mit Rolli & 
Pandabär auf dem Eis!
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Eisbahn fahren und Musik hören.

Brian, Steffi & Lea  
haben Spaß!!!

Die Eisbahn 

Teresa & Jaana 
Wechseln sich mit 
Madita schieben ab!!!

Jaana ; Madita & Ivana Mit 
Zuhrana fahren als Gruppe!!!

Christian & Teresa fahren 
mit dem Pandabär!!!

7



Welche Klassen sind in diesem 
Tanzprojekt drin?
Kasse9,  Klasse 7/8  Klasse 7.

Wie lange geht das Tanzprojekt 
noch? Bis zum Januar, bis zum 
Ende des Schulhalbjahres.

Gibt es eine Aufführung ? Ja es 
gibt ´ne kleine, erste Aufführung 
zur Weihnachtsfeier im 
Dezember.  

Welche Musikrichtung gibt es dieses mal ?

Herbst,  die Musik heißt „Die vier Jahreszeiten“ von Vivaldi
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Jetzt kommen zwei Fragen an 
Mariane und Christoph 

Habt ihr Kinder? 

Marianne: Ja, ich habe einen 
großen Sohn.

Christoph:  Ja ich habe insgesamt 
3 Kinder mit ´ner Freundin, die sind 
auch schon groß.

Tanzen eure Kinder auch mit ?
Die tanzen nicht mit, aber die tanzen 
auf Partys und in der Disko ganz viel.

Reinhard: Bevor da jetzt ein Missverständnis gibt, die beiden 
sind nicht zusammen und haben auch keine Kinder 
zusammen.

Interview: Anni
Fotos: Elvisa
Layout: Paul und Allessandro
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Marianne schaut Maria hält eine Rede 

Marianne tanzt Andrea, Frau Müller 
und Marc tanzen10



Christoph erklärt, 
was die machen 
sollen 

Ismail und Nils gehen 
einmal rum

Marianne erklärt etwas 11



Kadda spricht am Mikro zu Beginn dieser
Monatsfeier

Sarah baut einen 
Notenständer auf.

Claude hat eine Triangel und
arbeitet für kleine Menschen.
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Nea und Andreas haben mit ihrer Klasse eine
Klanggeschichte mit Instrumenten gemacht.

Gabi zeigt ihren Namen als 
Gebärde.

Die Psychomotoren und die 
Ergos zeigen ihre Gebärden.

Fotoauswahl von Paul  Allessandro und Anna.
Text von Paul, Allessandro, Anna und Chiara.
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Melanie: Was ist Nahrung?
Samantha: Sowas wie Erholung schlafen 
und ausruhen!''

Chiara zu Burhan
'' Da kannst du 
Melanie fragen: 
Spanien ist in 
Mallorca! '' 

Gemalt von Tanja!

Burhan liest im Reisekatalog
Äh..., Kamela dürfen nur 
Türken da rein?
Kamela: Nein, wieso?
Burhan: Weil da steht 
Türkische Revier!
(Türkische Riviera)

Gemalt von Svenja! 
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Gemalt von Svenja! 

Hallo, wer bist du?
Ich bin Caro.
Carodame........??

Ein Schüler geht auf dem Fußgängerweg.
Dieser ist vom Fahrradweg getrennt. 
Zwischen beiden Wegen sind Steine, um 
die Blinden vor den Fahrrädern zu warnen.
Schüler:“Ist das für Blindgänger ?“ 
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Am Dienstag, 14. 1. 2014 hat der Tanzkurs 
angefangen. Wir sind mit der Linie 3 gefahren 
und Haltestelle Gotteslager ausgestiegen.
Artur & Iwona haben Hallo und ein gutes Jahr 
ins Mikrophon gewünscht.

Jungen & Mädchen haben getanzt.
Es hat Spaß gemacht.
Tanzkurs war echt gut.

                                                                                  

wir hören Artur zu und kucken ihm zu  

Alle Schüler haben 
ihren Tanzpartner 
ausgesucht.

16

Tanzkurs



Zuerst sind wir mit der Linie 4 
gefahren, An der Weender 
Strasse sind wir umgestiegen 
in die Linie 2 Wir sind bis zur 
Festhalle Weende gefahren.
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Bild Kreide
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Disco am Freitag, den 24.01.2014 

Es war eine besondere Disco :
-“80er Jahre“ Es lief andere Musik. 
Zum Beispiel „Leuchtturm“ von Nena.
Die Klasse A2 hat die Disco geschmückt.
Selbst gemachte Flyer wurden in den Klassen verteilt.
Alles war Schwarzlicht und ganz bunt.
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Wie heißt du?
Ich heiße Nina.

Wie alt bist du?
Ich bin 20 Jahre alt.

Was machst du hier in der Schule?
Ich mache ein soziales Jahr. Das nennt sich FSJ.  

Was machst du nach dem FSJ?
Ich werde im Oktober für 2 Monate nach Honduras gehen.

Was möchtest du später werden?
Wahrscheinlich Mathe- und Sportlehrerin.

Fährst du Auto?
Ich kann Auto fahren, aber hier fahre ich 
Fahrrad.

Hast du Haustiere?
Ich habe keine Haustiere. 

Gefällt es dir hier in der Schule?
Mir gefällt es hier wirklich sehr gut

Was machst du gern in deiner Freizeit? 
Ich gehen sehr gerne klettern und spiele 
super gerne Fußball.

Kommst du aus Göttingen?
Nein, ich komme nicht aus Göttingen.

Wo kommst du her?
Ich komme aus Marburg.

Warum bist du her gekommen?
Weil ich mal aus Marburg raus wollte und weil 
mein Freund hier eine Ausbildung als 
Physiotherapeut macht.

Interview von Nina, einer FSJlerin
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Aaron und Marco stellen die Stange
 in das Loch 

Aaron kurbelt das Netz fest 

Die sitzen und hören Rita zu

Antje macht die Übungen vor, die die Schüler machen müssen 

Die spielen Volleyball 21



WIE HEISST DU ?
 KATHARINA FANGMEIER
WA S  MACHST Du hier?
ICH ARBEITE HIER  
WAS  ARBEITES DU ?
ICH MACHE MIT SABINE DIE  
BEREICHSLEITUNG. MORGENS
BIN ICH IM BÜRO. AB MITTAGS
BIN ICH SPRINGERIN.
WIE LANGE BLEIBST DU?
IEDEN TAG VON 7:30 -15:15UHR
HAST DU EIN AUTO ?
JA, EIN SCHWARZES.
WOHER KOMMST DU?
AUS GÖTTINGEN

Wie heißt du  ?
Fanny Bader 
Wie alt bist du ?
Ich bin 36 Jahre alt. 
Warum bist du hier?
Ich habe die Schule gewechselt. 
Ich war in Hardegsen an der Schule.
Was machst du hier?
Ich arbeite erst mal im Büro.
Donnerstags bin ich  in der klasse 7/8 in 
Hauswirtschaft.
Seit wann bist du hier?
Seit einer Woche.
Wie lange bist du hier?
Ich hoffe noch ganz lange 
Wie gefällt es dir ?
Ganz toll und die Schüler sind nett und 
tolle Kollegen und es ist eine schöne 
Schule.
Von Svenja, Jan und Sebastian22



Jenifer war am Mittwoch den 5.2.14 bei der Feuerwehr 
in Weende,  am Weendespring 8.
Jenifer hat sich die Feuerwehr angeguckt, weil sie 
vielleicht hingehen will.
Die Feuerwehr hatte einen Einsatz. Als sie wieder kam 
hat Jenifer die Autos angeguckt, dann sind wir mit dem 
Feuerwehrauto  nach Nikolausberg gefahren. Wir 
haben uns in Nikolausberg die Feuerwehr angeguckt. 
Wir haben die stabile Seitenlage geübt. Jenifer hat es 
gefallen und Jenifer geht vielleicht dort hin.
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Es war im großen Saal 
von der Musa. Die 
Klassen haben getanzt

Wir waren am 28.1.2014 in der 
Musa. 
Wir haben Fotos gemacht. Wir 
sind mit Alex  zu der Musa 
gefahren. Es waren drei Schulen 
dabei, die Käthe- Kollwitz, die 
Heinrich- Heine Schule und die 
Tannenbergschule.

Von uns waren vier Klassen,  
dabei, die Klasse 7 von Marlena 
Diedrich und Carl Apostle, die 
Klasse 7/8 von Christiane  Müller 
und Reinhard Busche, die Klasse 
8 von Nea Augustin und Andreas 
Kaltenhäuser und die Klasse 9 
von Frau Großpietsch , Addi 
Theiß undAndrea Jatho Thöne. 
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Christoph und  Marianne haben dieses Jahr das Tanzprojekt 
angeleitet. Uns hat es gut gefallen.

Text und Fotos: Samatha, Marco und Tim 
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Klasse 5a zeigt ganz viele Gebärden.

B für Britta Wackerow.

Der Schülerchor singt ''Besuch 
uns mal''

Es werden neue Lehrer und neue 
Leute aus dem Büro vorgestellt.

Jeder Schüler zeigt seine eigene Gebärde.
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Die Schülerband singt 
„Nur ein Wort“ und 
„Kompliment“

Frau Heise bekommt zum 
Abschied Blumen geschenkt.

Alle Schüler sind zur Verabschiedung da.

Britta bekommt 
Geschenke zum 
Abschied.

Alexandra bekommt bald ein Kind. 
Bestimmt im Krankenhaus.
Und danach bleibt sie zu Hause und passt 
auf ihr Kind auf.
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Abschlussball

Zuerst sind wir als Polonaise 
eingelaufen.Jeder hatte eine 
Rose und ein kleines 
Geschenk dabei. 
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Jeni und Anni haben
 getanzt

Alle haben schicken Sachen an.

Auch die FSJ`lerInnen und PraktikantInnen haben sich schick 
gemacht. 29



Tag der offenen Tür in der  

Am 27.2.2014 bei Tag der offenen 
Tür in der Heinrich Böll Schule. 
Die kleinen Schüler haben Hexe 
Wackelzahn gesungen. 
Die Schülerband der Heinrich Böll 
Schule hat gespielt. Die 
Schulband heißt „Prime Time 
Bandits“. 

Wir haben Charlotte 
Hoppe mit Schülern aus 
der Käthe Kollwitz Schule 
gesehen.
In  der Turnhalle war 
Rollstuhlbaskettball. 

Wir haben Fotos gemacht von der 
Rollstuhlhindernisbahn.

Im Schüler Café gab es Kuchen, 
Kaffee und Wasser. Hinter Heinrichs 
Natur Werkstatt stand der Grill. Auf 
dem Grill lagen Würstchen.
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Im Sachkunderaum hat Jenny den Jahreskreis gelegt. Dann gab es ein  
Modell vom Bauernhof mit  Kühen und Pferden.Und man konnte noch 
was zum Körper machen. 

Die Klasse 8, die in Berlin zur Berlinale war, hat eine Ausstellung 
gemacht. Man musste über den roten Teppich laufen.
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Jemand ist mit dem Rhönrad 
gefahren.

Die Schüler waren von 
10:00uhr bis17:00Uhr in der 
Schule. 

Im Raum mit der Freiarbeit konnten 
wir ein Schatz ausbuddeln, 
Schüttübungen machen, Salzteig 
kneten und mit dem Stickkasten 
sticken.
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Matze macht DJ
 Antje  hat ein 
Pippilangstrumpfkostüm

Ivana und Teresa als 
Patrick und Sammy Özcan hat Sonnenmaske und 

macht Quatsch

Alle sind verkleidet Andreas und Maria 
Jamaica und Kleid 33



Theatergruppe spielt 
ein Stück Anke macht Fotos

An Fasching wird getanzt

Hexe, Vampir, Pirat und 
der Morgenmuffel

Karsten ist ein Cowboy
Noch mehr Leute tanzen  34



Cowboy Mira

Was haben wir Polonaise geübt

Hexe, Cowboy, Königin 

Carl, der Pirat
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Anke als Kuh 

Königin und 
Frosch 

Pirat 

und noch ein Pirat 

Popcorn 
36



Verabschiedung von Frau HoogenVerabschiedung von Frau Hoogen

Frau Brinkmann und Sabine haben eine Rede gehalten.

Der Schülerchor und der Mitarbeiterchor haben Musik gemacht. 

Frau Hoogen  und   der 
Chef vom  Chris,  Herr 
Heidlindemann haben 
gesprochen. 
Herr Heidlindemann hat 
auch ein Lied für Frau 
Hoogen gesungen.   

Jan Kaciran hat ein 
Buch mit Fotos, 
Bildern und Texten 
von allen Klasse 
geschenkt.

Ganz zum 
Schluss 
haben alle 
Blumen 
gegeben. 
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Besuch im FKG

Im Februar haben wir – die Klasse 7 – das FKG besucht.

Wir haben mit der Klasse 9 
gefrühstückt

Dann haben wir die Schule 
besichtigt. 

Wir waren im Schulgarten – dort hat es uns sehr gut gefallen.
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Die Schafe waren niedlich, aber 
haben auch geboxt.

Zusammen haben wir Kürbisse und Tomaten eingepflanzt und

durften auch 2 Pflanzen mitnehmen.

Danach ging es mit dem Schulbus in unsere Schule zurück.

Wir freuen uns auf den nächsten Besuch im FKG!
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Bühne meines Lebens

Alles fing im Apex an. Wir haben dort Theaterübungen mit 
einem Schauspieler gemacht und der hieß Christoph. Mit 
ihm haben wir auch lustige Spiele gespielt.
Der Bühnenbildner Steffen, der das Projekt geleitet hat, hat 
uns etwas über Bühnen erzählt. Dann kam Steffen zu uns in 
den Fliederweg und wir haben ihm von unseren größten 
Träumen erzählt. An diesem Tag zeichneten wir auch schon 
Skizzen von unseren Träumen, um immer zu zweit daraus 
ein Bühnenbild zu bauen.
Am Montag starteten wir und stellten zuerst aus Fotos von 
uns kleine Figuren her. Die ganze Woche bauten, malten, 
klebten, schnitten und sprühten wir an unseren Bühnen. Am 
Freitag mussten wir aufräumen, umbauen und vorbereiten, 
um dann unsere fertigen Bühnenbilder auszustellen. Es 
kamen Eltern, Freunde und Schüler und Lehrer aus der 
Schule. Es war ganz schön was los und wir haben viel 
erzählt.
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Hallo liebe  Schüler,

ich bin Viona Herr  aus der Klasse 7/8  bei  Reinhard, Christiane  
und Maria.

Ich habe in Bischhausen gewohnt. In den Sommerferien am 31.7. 
ziehe  ich  nach  Förste zu meiner Mama. Dann gehe ich  in die   
9.Klasse   der Wartberg-Schule in Osterode und  muss deshalb 
die  Schule am  Tannenberg   verlassen.

Es  war  eine  schöne  Zeit mit euch. Ich finde  es schade, dass  
ich   gehen  muss.

Ich komme euch mal  besuchen. Bitte schickt  mir eine 
Schülerzeitung zu, damit ich euch nicht vergesse.

Ich mochte die  Schule, den  Kiosk und die Schülerzeitung  sehr 
gerne.

EURE VIONA
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Besuch bei Tim im Wohnheim Leinekanal

Wird gemeinsam  gekocht und 
eingekauft?
Meistens kommt das Essen aus 
dem Chris, manchmal kochen 
wir zusammen.

Kann man Besuch 
kriegen?
Ja, von den Eltern oder 
von den Freuden.

Was macht ihr am 
Wochenende?
Manchmal gehen wir 
in die Stadt, 
Manchen gehen auch 
zum Schwimmen 
oder am Kiessee 
spazieren.
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Hat jedes Zimmer ein Bad?
Jeder hat ein Zimmer und 4 
Menschen teilen sich ein Bad.

Wie kann man sich 
anmelden?
Als ich 18 Jahre alt 
geworden bin, war ich  
zu alt für die 
Kindergruppe im Chris.
Meiner Betreuer haben 
mir geholfen, mich 
anzumelden. 
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Was macht ihr nach 
der Arbeit?
Ich ruhe mich aus 
oder gehe ich in die 
Stadt.

Dienstag gehe ich  immer zum 
Fußballtraining. Andere machen  
Jaccolo, viele gehen auch zum 
Reiten.
Viele spielen auch Boccia und 
nehmen an Turnieren teil.

Bei den Special 
Olympics haben 
sie sogar die 
Goldmedaille 
gewonnen. Die 
Turniere finden  
auf der ganzen 
Welt statt . 
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Am 22 Mai war Lovis vom Felix-Klein-
Gymnasium da. Er macht gemeinsam mit 
anderen Schülern die Schülerzeitung. Die 
Zeitung heißt FKG-Times, Nikolaj hat ihm 
Fragen gestellt.

Überschrift
Bild aus dert Mail

Besuch aus dem  FKG
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Wir haben den 
4. Platz 
gemacht und  
von 9 
Mannschaften.

Es hat anfangs 
geregnet dann hat 
es aufgehört und 
das Turnier hat  
richtig viel Spaß 
gehabt.

Wir haben  auch 
ganz viel Pause 
gemacht. Das 
Spiel war gut. 
Wir haben 2 
Spiele gewonnen 
und 1 Spiel 
hatten wir leider 
verloren.  

Fußballturnier 2014
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Der Trainer  Andreas ist mit uns zufrieden 
der hat gesagt dass wir besser Spielen 
können und die Taktik besprochen. 
Der Andreas Kirchner ist zufrieden, dass wir 
den 4.Platz gemacht haben.
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